
 Unterbringung

Für Ihre Übernachtung vom 3.– 4.9.2019 buchen Sie  
gern bis 15.07.2019 Ihr Zimmer zum Vorteilspreis in  
einem unserer Kooperationshotels:

Radisson Blu Fürst Leopold Hotel Dessau
Friedensplatz 1, 06844 Dessau-Roßlau
(Entfernung 2 km)

EZ  119 €  |  DZ  132 € 	 pro Zimmer/Nacht
(inkl. Frühstücksanteil von 13 € pro Person)

Days Inn Dessau
Sonnenallee 4, 06842 Dessau-Roßlau
(Entfernung 8 km)

EZ  60 €  |  DZ  73 € 	 pro Zimmer/Nacht
(inkl. Frühstücksanteil von 7,50 € pro Person)

Buchung für beide Hotels:
Kristin Möckel 
groups.east@gchhotelgroup.com
Tel.: +49 351 21777 457
Fax: +49 351 21777 499

CRE – Hotel 
Sollnitzer Allee 4, 06842 Dessau-Roßlau
(Entfernung 7,5 km)

EZ  36€  |  DZ  46 € 	 pro Zimmer/Nacht

Buchung:
Tel.: +49 340 251 40

Partner

Ein besonderes Augenmerk der Veranstaltung liegt 
darauf, die gewonnenen Erfahrungen untereinander, 
aber auch mit den entsprechenden Industrie- und 
Handelspartnern zu diskutieren.  
Der Austausch, mit den für die Veranstaltung gewon-
nen Unternehmen, soll dem Anspruch an werthaltige 
Handwerksprodukte gerecht werden. Dieser Erfolg  
ist maßgeblich von guten Partnern mit hervorragenden 
Ausgangsprodukten für das Handwerk abhängig.

Dazu übernehmen Unternehmen für Handel und 
Industrie Tischpatenschaften und stellen in Gesprächs-
runden ihre eigenen Aktivitäten und Perspektiven  
im Kontext des Innenausbautages zum Thema Vision 
vor.

Lageplan/Kontakt

Bauhaus Dessau, Aula 
Gropiusallee 38
06846 Dessau

Ansprechpartner:
Jörg Schwamberger
Telefon: 03491 41 19 22
Mail: hkh.s-a@tischler.de

Medienpartner:

Bauhaus-
gebäude

Mit teldeut sche Innenausbautagung 2019
Bauhaus Dessau, Gropiusallee 38
068 46 Dessau

03.– 04. September 2019
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.Vision

Mitteldeutsche  
Innenausbautagung 2019

 
»Nichts ist mächtiger als eine Idee  
zur richtigen Zeit.« (Victor Hugo)

Ohne Visionen herrscht Stillstand auf unserem 
Planeten. Besonders Handwerker haben in allen 
Epochen neue Denkweisen begleitet und zur 
Umsetzung entsprechender Produkte beigetra-
gen. Allerdings scheinen heute bisweilen auch 
dem Handwerk Visionen abhanden gekommen 
zu sein. Neue Ideen ordnen sich dem Alltagstrott 
unter, es fehlt Muse oder einfach der richtige 
Impuls. Dazu möchten wir uns mit Ihnen an 
einem besonderen Ort über Visionen austau-
schen.

Neben visionären Gedanken und gelebter 
Unternehmenskultur werden richtungsweisende 
Strategien aufgezeigt, um der gestellten Auf
gabe an moderne Innenausbaubetriebe gerecht 
zu werden. Wir möchten Inpulse geben und  
uns in der Aula des BAUHAUS in Dessau die 
Frage stellen: Wo wollen wir hin, wer wollen  
wir sein?

Zukunft braucht VISIONEN und Akteure,  
die diese umsetzten – Impulsvorträge mit 
anschließendem lockeren Austausch

	 13–14.30 Uhr

ZEITGEIST – NACHHALTIGKEIT  Niels Holger Wien
»Warum ist Nachhaltigkeit kein Trend?«  Wir erleben 
Realität in Beschleunigung, Wandel ist zum konstanten 
Faktor geworden. Fantasie und Realität werden eins –  
so eine VISION. Digitalisierung wird ein Schlüssel dazu 
sein. »Wir müssen Unsicherheit lieben lernen und 
Veränderungen als Lernchancen sehen.«, sagt Christoph 
Werner (dm) über den Zustand des Jetzt.
Alles ist in Bewegung, auch die Kultur unseres Zusammen
lebens verändert sich. Der Wandel ist tiefgreifend, weil  
wir Grundeinstellungen neu definieren müssen. Wie gehen 
wir mit den Herausforderungen von Klimawandel und 
Nachhaltigkeit um? Was hat für uns Relevanz bei solchen 
komplexen Themen? Wie sehen alternative Materialien 
der Zukunft aus, wie verändern sie unsere Ästhetik?
Willkommen zur Horizonterweiterung! Es geht darum 
Vielfalt möglich zu machen und neue Entwicklungen mit 
Maßstäben der Nachhaltigkeit zu planen.

— Pause (Mensa des Bauhausgebäudes) —

Focus  Kevin Gerstmeier
Wenn der Schreiner Designer wird  Alle Zeichen stehen 
auf Durchbruch: Kevin Gerstmeier aus Dettingen entwirft 
Möbel – und hat in den vergangenen zwei Jahren einige 
Design-Preise gewonnen. Mit seinem Armlehnstuhl 
»mahu« wurde er mit dem »German Design Award Winner 
2019« ausgezeichnet. Kevin Gerstmeier begann im August 
2011 eine Ausbildung zum Schreiner in einer Schreinerei, 
die großen Wert auf Gestaltung legt. Im Hinblick auf seine 
Kreativität und sein handwerkliches Geschick war diese 
Ausbildung der Grundstein für seinen Werdegang, seine 
heutigen Entwürfe und die daraus resultierenden Produkte. 
Nach der Gesellenzeit besuchte er die Schreinermeister-
schule in Garmisch-Partenkirchen. Hier schloss er auch 
sein Studium für Raum- und Objektdesign an das er im 
Mai 2019 abschloss. Seinen Wunsch ein eigenes Design
studio zu betreiben hat er sich erfüllt, was treibt ihn an 
und wie geht es weiter?

	 ab 18 Uhr

— Ausklang —
18 Uhr – Abendessen (café-bistro im Bauhaus Dessau)
20 Uhr – satirisch-kabarettistisches Abendprogramm

22 Uhr – Bar (café-bistro im Bauhaus Dessau)

4.9.2019 		   ab 9  Uhr

— Auftakt —
9 Uhr – Zweites Frühstück (Mensa des Bauhausgebäudes)

9.30 Uhr – Führung durch das Bauhausgebäude
mit besonderem Augenmerk auf die damals verwendeten 

Materialien und Ausführungsdetails

— Podiumsdiskussion —

HALTUNGEN  
Wenn VISIONEN wahr werden! Wir fragen Gestalter
persönlichkeiten unterschiedlicher Generationen, in 
welchem Kontext ihre Produkte entstanden sind. Wie war 
der Weg von der VISION zum Produkt? Inwiefern ließ sich 
diese VISION umsetzen, gab es unerwartete Wendungen im 
Voranschreiten? Freuen Sie sich auf eine offene und 
spannende Diskussionsrunde mit Autoren erfolgreicher 
Produkte auf der Bühne des Bauhausgebäudes.  
Uns erwarten ungewöhnliche Geschichten und ein Einblick 
in die Arbeitsweise der jeweiligen Autoren.  
Das Mitreden und Nachfragen ist ausdrücklich erwünscht!
Moderation: Martin A. Büdel

— Zusammenfassung —
Martin A. Büdel

— Ausklang —
ab 13 Uhr Öffentliche Führung oder individuelle  

Besichtigung des Bauhausgebäudes, der Meisterhäuser  
oder der Siedlung Dessau-Törten 

Weitere Infos finden Sie unter www.bauhaus-dessau.de

3.9.2019 		   9 –13 Uhr	

—  Begrüßung / Einführung —
Aula des Bauhauses

Hartmut Blödtner (LIM Tischler Sachsen-Anhalt)

— Vorträge—

Bauhaus  Dr. Werner Möller
Prototypen für ein neues Leben – das Bauhaus in Dessau   
Ihre Zeitgenossen versetzten sie in Erstaunen, manche auch in 
Entsetzen. Mit den Ideen wurde an radikalen Zukunftsent
würfen gearbeitet, in Dessau schufen die Bauhäusler*innen 
etwas Neues. Die Denkweisen und Objekte dienten als Proto
typen modernen Lebens. Das Bauhaus bewegte sich dabei 
zwischen radikaler Utopie, gesellschaftlichen Visionen und 
sozialen Realitäten. Vieles, was damals vorgedacht und 
realisiert wurde, wurde zum Standard. Doch welche neuen 
Ansätze für zukunftsweisende VISIONEN brauchen  
wir heute?

— Pause (Mensa des Bauhausgebäudes) —

Unternehmensnachfolge  Ursula Maier
NACHFOLGE – »Ein ernstes Problem?«  Ursula Maier übergibt 
die Unternehmensverantwortung an die Tochter Sarah Maier, 
an die 4. GENERATION. Sie selbst ist Schreinermeisterin  
und Innenarchitektin und hat den Betrieb von ihrem Vater 
Hermann Maier 1980 übernommen.
Die erste Generation, Hermann Maier war ebenfalls Schreiner-
meister und Innenarchitekt und hat in Fürth an der Kunst
gewerbeschule gelehrt, bevor er die Werkstatt in Stuttgart 1910 
gegründet hat.
Ursula Maier erzählt über ihre 50 Jahre lange spannende 
Berufserfahrung. Insbesondere wird sie über die Firmenüber-
gabe an die Tochter Sarah berichten. Interessant ist, was die 
4. Generation daraus gemacht hat.

— MITTAGSPAUSE (Mensa des Bauhausgebäudes) —


